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Bambus pflanzen
Ich würde gerne Bambus im 
Garten pflanzen, weil ich 
den asiatischen Look über 
alles liebe. Aber rundherum 
warnen mich alle, dass ich 
dazu eigene Betonbeete brau-
chen würde und Bambus wie 
Unkraut wuchert. Stimmt 
das wirklich und wie kann 
ich trotzdem Bambus 
anbauen? Ist es nicht mög-
lich, den Bambus einfach 
zurückzuschneiden, um das 
Problem einzudämmen?
(Ute H., 45, aus Hausmannstätten)

Es gibt 2 große Gruppen von 
Bambusarten. Die „Auslauftrei-
benden“ können einen ganzen 
Garten und mehr bewuchern, 
während die „Horstwachsenden“ 
nur an Ort und Stelle breiter wer-
den. Wenn man nicht möchte, 
dass sie breiter werden, muss man 
sie mit einer Rhizomsperre im 
Zaum halten. Die horstwachsen-
den Arten werden aber leider 
nicht so groß wie die anderen und 
haben dünne, überhängende Hal-
me. Die großen, auslauftreibenden 
Arten sollte man auf jeden Fall 
einsperren. Wir bedienen uns da 
einer 2 mm starke Folie, die 1 m 
tief eingegraben wird. Damit ist 
aber nicht genug. Es bedarf einer 
steten Kontrolle und eines Nach-
arbeitens wahrscheinlich nach ca. 
10 bis 15 Jahren. Das Risiko, Bam-
bus ohne Sperre wachsen zu las-
sen, haben viele auf sich genom-
men, es aber wieder bereut.

Josef Edler 
Gartenzentrum  
Edler in Graz,  
www.edler.at

Ich habe schon seit meiner Kindheit ein echt großes Problem: Ich 

bin unglaublich nachtragend. Wenn ich mit jemandem streite und 

ein Verhalten als kränkend empfinde, kann ich das nicht einfach 

vergessen. Ich beneide Menschen, die das locker wegstecken und 

rasch verzeihen – ich liege dagegen dann nächtelang wach und 

ärgere mich, und auch Jahre später beschäftigen mich manche 

Situationen immer noch, obwohl ich das überhaupt nicht möchte. 

Gibt es eine Möglichkeit, hier zu einer anderen Lebenseinstellung 

zu kommen? 
(Martha M., 64, aus Graz)

NACHTRAGEND

Astrid Wonisch 
Psychotherapeutin aus Graz,   

www.astrid-wonisch.at

Wenn jemand etwas Kränkendes sagt oder tut, kann es sein, dass das noch 

lange nachwirkt. Wenn man die Möglichkeit hat, kann ein klärendes konst-

ruktives Gespräch mit der betreffenden Person oft hilfreich sein, um mit 

etwas gut abschließen zu können. Es geht aber grundsätzlich gar nicht so 

sehr darum, dass Sie ein Verhalten, das Sie gekränkt hat, vergessen. Es 

kommt darauf an, dieser Erinnerung eine andere Bedeutung zu geben. So 

können Sie sich z. B. vorstellen, dass es da eine Seite in Ihnen selbst gibt, 

die sich meldet, wenn Sie sich als nachtragend erleben. Und Sie können 

sich die Frage stellen: Was ist das berechtigte Anliegen dieser Seite in mir, 

die dieses „nachtragende Verhalten“ hervorbringt? Dann können Sie sich 

als nächsten Schritt überlegen, was Sie für dieses Anliegen tun könnten, 

ohne dass es zu diesen unerwünschten Nebenwirkungen kommt.

Ich kann gut verstehen, dass dieser Wunsch Ihres Lebensgefährten Sie beunru-

higt. Grundsätzlich muss ein solcher Schritt aber nicht das Ende der Beziehung 

bedeuten. Er kann für eine Beziehung auch belebend wirken. Wichtig wäre 

aber, dass Sie mit Ihrem Partner genau klären, aus welchen Gründen er plötz-

lich in getrennten Wohnungen leben möchte. Wenn seine Angaben vage blei-

ben oder nicht plausibel erscheinen, kann das ein Warnsignal sein, dass die 

Beziehung auf dem Spiel steht. Falls Sie beide Ihre Beziehung weiterführen, ist 

es ebenso bedeutend, dass sie genaue Regeln vereinbaren, wie Sie in Zukunft 

miteinander umgehen möchten. Welches Verhalten im Sinne dieser Unabhän-

gigkeit wäre z. B. für Sie in Ordnung? Unter diesen Voraussetzungen kann auch 

bei getrennten Wohnsitzen weiterhin eine gute Beziehung möglich sein.

WAR’S DAS? Seit 16 Jahren führe ich mit meinem 

Lebensgefährten eine sehr angenehme Beziehung. 

Wir haben nie geheiratet und haben auch keine 

gemeinsamen Kinder. Vor einer Woche hat er mir 

aber gesagt, dass er ab sofort in getrennten Woh-

nungen leben möchte. Er meint, dass er mich noch 

liebt, aber gerne ein unabhängigeres Leben führen 

will. Ich weiß nicht, was ich davon halten soll? 

(Lisa K., aus Graz)
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